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 meist mit ein - oder zweisilbigem Reim . Inhaltlich gehen die Sentenzen teils auf antike ,teilsaufdeutscheVorbilderzurück,indenFussnotenwerdenfürdieHerkunftkurzeNachweisegegeben,wobeisichderSammleraufdasNotwendigstebeschränkthat.DerS.104f.angehängteIndexenthältdieSchlagwörter,soweitsienichtamAnfangederVersestehen.AufdieseWeisewirdderGebrauchdesBuches,daszudenS.VIIIaufgezähltenSammlungeneinewertvolleErgänzungbietet,wesentlicherleichtert.[F.B.]

 L . Zapf , Der Sagenkreis des Fichtelgebirges . 2 . Auflage . Bayreuth , B . Seligsberg 1912 .XVI,195S.8°.2,50Mk.—VondenmeistenSagensammlungenunterscheidetsichdas1873zuersterschieneneBuchdadurch,dassesstatteinerReihevonTexteneinereferierendeÜbersichtüberdiehieunddagedrucktenmythologischenundgeschichtlichenSagendesFichtelgebirgesliefert.Im1.TeilebesprichtderVf.dieGötter,weissenFrauen,Elben,Tiere,Bäume,Seelen,ohneimmeranJ.W.WolfsDarlegungendiewünschenswerteKritikzuüben,im2.folgendiehistorischenundsagenhaftenÜberlieferungenüberVenetianer,Raubritter,Hussiten,SchwedenundZigeuner.DenQuellennachweisenfehlenleidermässigdieSeitenzahlen.[J.B.]

Abgeordnetenversammlung des Verbandes deutscher Vereine fürVolkskundeundPhilologentaginMarburga.d.Lahn.

 Am 28 . und 29 . September dieses Jahres findet in Marburg a . d . Lahn eineAbgeordnetenversammlungdesVerbandesdeutscherVereinefürVolkskundestatt.Wieausdensoebenerschienenen'MitteilungendesVerbandesdeutscherVereinefürVolkskunde'(Nr.18)hervorgeht,findenam28.SeptemberSitzungendesschussesfürdieSammlungderSegen-undZauberformelnunddesausschussesstatt;am29.folgtdieSitzungderAbgeordneten,inderu.a.überdieTätigkeitderAusschüssesowieüberdieBibliographieBerichteerstattetwerdensollen.DenTeilnehmernwirdGelegenheitgegebenwerden,untersachkundigerFührungdieMarburgerSammlungenhessischerAltertümerzubesichtigen.AnderVertreterversammlungkönnenauchnichtabgeordneteMitgliederderVereinemitberatenderStimmeteilnehmen.

 In der volkskundlichen Sektion der Marburger Versammlung deutscherPhilologenundSchulmänner(30.Septemberbis3.Oktober)findenfolgendeträgestatt:

1 . Dr . Bächtold ( Basel ) , Zum Ritus der verhüllten Hände .

2 . Dr . Kisch ( Siebenbürgen ) , Über die Siebenbürger Sachsen .

3 . Dr . Klapper ( Breslau ) , Bedeutung der spätmittelalterlichenhandschriftenfürSagen-undMärchenforschung.

4 . Professor Schmidt ( Klausenburg ) , Ergebnisse der MundartenforschunginDeutsch-Ungarn.

5 . Pfarrer Schulte ( Grossen - Linden ) , Wandlungen der oberhessischenVolksanschauungenüberFriedhofundGrabseitderReformation.

6 . Dr . Spa m er ( München ) , Die geistliche Hausmagd , Geschichte einesreligiösenBilderbogens.

7 . Dr . Urtel ( Hamburg ) , Gebärdensprache in Portugal .

 Die Berichte über die Sitzungen des Vereins für Volkskunde ( April - Mai )werden,daderSchriftführer,Hr.Dr.K.Brunner,zurzeitverreistist,im4.Hefteerscheinen.


